
PRIMERO-SCHIEFER 

Nachhaltige Natürlichkeit für Dach und Fassade
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DAS GESTEIN - von der Natur geschaffen.

DAS SPALTEN - der in 
Schichten aufgebaute 
Schiefer wird sorgfältig 
in entsprechender Stärke 
gespalten.

DIE QUALITÄT - neben den modernen technischen Prüf- 
methoden ist die manuelle Qualitätsprüfung durch den 
Spezialisten nicht zu ersetzen.

DAS ZURICHTEN - ge-
spaltene Schieferplatten 
werden hier „in Form“ 
gebracht und erhaltendie 
richtigen Abmessungen.

PRIMERO-SCHIEFER - vom Ursprung zum Produkt.

Das Produkt

Vor rund 350 Millionen Jahren entstand durch unterschiedliche geologische Zufälle aus feinkörnigem 
Tonschlamm ein Sedimentgestein besonderer Qualität: Schiefer. Überzeugend in der Optik und edel im 
Charakter. Ein Gestein, das sich über Jahrtausende als idealer Baustoff bewährt hat. Für seine gute 
Qualität - selbst „saurem Regen“ hält das Material stand - genauso, wie für seine edle Struktur und Farbe 
ist der PRIMERO-SCHIEFER bekannt.

Von der Gewinnung des rauen Felsen über die Bearbeitung bis hin zur Materialprüfung werden sämtliche 
Bearbeitungsschritte von fachkundigem Personal durchgeführt.

PRIMERO-SCHIEFER ist ein hochwertiges Material, das sich großer Beliebtheit erfreut, ob für´s private Heim, 
für Wohnhäuser oder öffentliche Gebäude, ob für historische Bauwerke oder Baudenkmäler.

Darum können wir Planern, dem Handel, Verarbeitern und Bauherren PRIMERO-SCHIEFER besonders 
empfehlen.
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Altdeutsche Deckung

Das wohl markanteste Bild einer mit Schiefer gedeckten Fläche spiegelt die Altdeut-
sche Deckung wieder.Man unterscheidet hierbei zwischen stumpfem, normalem und 
scharfem Hieb. PRIMERO-SCHIEFER wirkt traditionell lebendig und urwüchsig schön. 
Selbst eigenwillige Dachgeometrien oder schwierige architektonische Details lassen 
sich damit überzeugend lösen. Unverwechselbares Markenzeichen sind dabei die 
einzeln ausgewählten und von Hand zugerichteten Decksteine.

Die Verwendung von Schiefer in verschiedenen Höhen und Breiten in ein und 
derselben Fläche ist die Besonderheit dieser Deckart. Sie ist für jeden Dachdecker 
immer wieder eine Herausforderung und ein Beweis seines handwerklichen 
Könnens. Nur ausgesprochen hochwertiger Schiefer findet hier Verwendung und 
schafft die Voraussetzung für dauerhafte Schönheit über Jahrzehnte.

Bei der Turm-Eindeckung der Kirche in Wuppertal- 
Cronenberg wurde blaugrauer PRIMERO-SCHIEFER  
der Sortierung 1/64 bis 1/32 mit scharfem Hieb in  
Altdeutscher Deckung verlegt. 

Altdeutsche  
Deckung - 

in stumpfem Hieb

in normalem Hieb

in scharfem Hieb

Klassiker voller Leben.
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Schuppenschablonen-Deckung

Eine beeindruckende Optik bietet die Eindeckung mit PRIMERO-Schuppenschablonen. 
Dabei werden Decksteine gleicher Größe und Form in normalem Hieb verwendet.

Die harmonische Eleganz und der natürliche Ausdruck sind Eigenschaften, die diese 
Deckart am meisten prägen. Sie bietet sich für moderne Architektur genauso wie für 
historische Objekte an. Stets bleibt der ursprüngliche Charme des Schiefergesteins, 
der den Verlauf der Dachform angenehm wiedergibt, erhalten.

Beliebt durch elegante Harmonie.

Durch die Mansarddacheindeckung mit PRIMERO-
Schuppenschablonen erhielt dieses Palais sein seiden- 
farbig glänzendes Dach.

Schuppen- 
schablonen-
Deckung
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Bogenschnittschablonen-Deckung

Schieferdacheindeckungen und Schieferfassaden sind immer etwas Besonderes. Im 
Charakter edel, natürlich und harmonisch.

Die günstigen Plattenabmessungen der PRIMERO-Bogenschnittschablonen und die 
praktische Decksteinform machen eine rationelle Verlegung möglich. Eine anspruchs-
volle Dachoptik wird dabei wirtschaftlich darstellbar erzeugt. Die Wertigkeit des 
Baukörpers steigert sich und die Bausubstanz erhält einen dauerhaften Schutz durch 
ein über Jahrhunderte bewährtes Deckmaterial.

Das traditionsreiche Verwaltungsgebäude der Firma 
Jokey-Plastik erhielt für sein Mansarddach PRIMERO-
Bogenschnittschablonen (Foto entstand 15 Jahre nach 
der Dacheindeckung - ein Beweis für Beständigkeit).

Deutsche Deckung 
mit Bogenschnitt

Überzeugend durch schlichte Eleganz.



10 11

Waben-Deckung

Ein eigenständiges Erscheinungsbild wird durch die vielseitige Verwendungsmöglichkeit der 
PRIMERO-Waben-Deckung erreicht. Diese Deckart ist einerseits eigenständig als klassische Waben-
Deckung (siehe Bildfenster oben) und andererseits als Rechts- oder Linksdeckung möglich (siehe 
Bildfenster unten).

Quadratischer PRIMERO-SCHIEFER mit gestutzter Ecke hilft Gebäudeflächen zu gestalten, die 
geradlinig und trotzdem voller Leben sind. Somit eignet sich die PRIMERO-Waben-Deckung ideal, 
um mit einem Format - vielseitig verwendet - Flächen zu gestalten.

Vielseitigkeit schafft Atmosphäre.

Neues Ambiente für „Katja´s Lädchen“ 
durch PRIMERO-Waben-Deckung.

Wabe - von links 
nach rechts einge- 
deckt (umgekehrte 
Deckrichtung 
ebenso möglich) 

Waben-Deckung
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Rechteck-Doppeldeckung

Klare Linien, sachliche Geometrien oder kubische Formen in der Gebäudearchitek-
tur lassen sich mit PRIMERO-Rechteckschiefer interessant unterstreichen.

Mit der prägnanten Ausstrahlung des seidig glänzenden Steins verleiht so beispiels-
weise die Rechteck-Doppeldeckung mit PRIMERO-SCHIEFER nüchternen Fassaden einen 
lebendigen Charakter. Die „eintönige Wand“ wird zur stimmungsvollen Fassade. 
Doch nicht nur optisch, sondern auch wirtschaftlich ist die Rechteck-Doppeldeckung 
eine interessante Lösung.

Ob im Hoch- oder Querformat, ob genagelt oder geklammert, die Rechteck-Doppel-
deckung bietet viele Gestaltungsmöglichkeiten. 

Praktische Form für sachlichen Baustil.

Die Fassade der Theodor-Heuss-Aka- 
demie zeigt PRIMERO-SCHIEFER, verar-
beitet als Rechteck-Doppeldeckung. Hier 
wird die Kombination klarer Gebäude-
architektur mit charakterstarkem Schiefer 
deutlich. 

Rechteck- 
Doppeldeckung - 
im Querformat

Rechteck- 
Doppeldeckung - 
im Hochformat
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Dekorative Deckung

Wie kaum ein zweiter Baustoff ermöglicht PRIMERO-SCHIEFER insbesondere durch seinen Formenreichtum 
eine Vielzahl von Variationen. Das Ergebnis ist immer eine Fläche mit einem eigenen, unverwechselbaren 
Charakter.

Durch individuell ausgewählte Decksteinformen werden Dächer und Fassaden spielend leicht zum 
attraktiven Bestandteil der Architektur und garantieren stimmungsvolle Harmonie. Für diese Anwendungen 
bietet PRIMERO-SCHIEFER eine breite Palette unterschiedlichster Zurichtungsformen, wie zum Beispiel 
Octogones, Coquettes, Spitzwinkel, Fischschuppen und Spitzplättchen in verschiedenen Größen an.

An diesem gemütlichen Wohnhaus in Radevormwald 
wurde der Turm mit PRIMERO-Spitzplättchen einge-
deckt.mit Fischschuppen

mit Spitzwinkeln

mit Octogones

mit Spitzplättchen

Dekorative 
Deckung -

Einzigartige Formen für  
außergewöhnliche Möglichkeiten.
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Individuell und charakterstark.

Abgestimmt auf das besondere Ambiente der  
Möckel-Villa in Dresden wurde bei der Neuein- 
deckung eine historische Sonderform gewählt  
(Objekt während der Restaurierungsphase aufge-
nommen).

Neben den Fenstern dieses beschau-
lichen Hauses kamen PRIMERO- 
Coquettes zur Anwendung. 

Dekorative Deckung & Sonderformen

Ihrer persönlichen Kreativität sind mit PRIMERO-SCHIEFER keine Grenzen gesetzt.

Jedes Objekt erhält mit PRIMERO-Sonderformen seinen eigenen Gebäudecharakter und 
außergewöhnliche Lösungen lassen sich individuell umsetzen. 

mit historischen 
Sonderformen

mit Coquettes

Dekorative 
Deckung -
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Wilde Deckung

Die Wilde Deckung mit PRIMERO-SCHIEFER bietet Individualisten ungeahnte Dach- und Fassadengestaltungsmöglichkeiten.

Dabei wird gespaltener, jedoch vorzugsweise unbehauener Schiefer verwendet, der erst vor Ort bearbeitet und in das Deckbild 
eingefügt wird. Der wilde Ursprung des Gesteins und die Kunst, einzigartige Formen mit System zu verarbeiten, kennzeichnen 
diese Deckart.

Ornamente

Die Verarbeitungsfreundlichkeit von Schiefer und seine Farben-
vielfalt haben seit jeher zu Kreativität inspiriert. Die Schieferor-
namenttechnik mit PRIMERO-SCHIEFER erlaubt, von kunstvoll 
verlegten Kettengebinden bis hin zu filigranen Bildern, nahezu 
jedes Motiv darzustellen.

Von meisterlicher Hand gefertigt unterstreichen Ornamente 
das Besondere des Baukörpers bzw. die Liebhaberei seines 
Besitzers und ziehen die Aufmerksamkeit auf sich. 

Diese künstlerisch ge-
staltete Fassade stellt ein 
indianisches Motiv dar.
Der besondere Reiz 
entstand durch die Ver-
wendung verschieden-
farbigen PRIMERO- 
SCHIEFER´s in Wilder 
Deckung verlegt. 

Das älteste bekannte Kölner Stadtwappen 
aus dem 14. Jahrhundert, dargestellt als 
Ornament mit PRIMERO-SCHIEFER. 

Mit PRIMERO-SCHIEFER ließ sich ein amerikanischer  
„Zweirad“-Traum verewigen.

Ausschnitt aus der 
Fassade.

Wildes für Individualisten. Anspruchsvoll und künstlerisch.
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Farbschiefer

Durch die natürlichen Farben des 
PRIMERO-Color entsteht eine unvergleich-
bare Farbenpracht auf Dächern und 
Fassaden. Besonders für die Gestaltung 
von Bildmotiven oder Ornamenten 
bieten sich die farbigen Steine an.

Die einzelnen Decksteine des PRIMERO-
Polycolor zeigen einzigartige Farbverläu-
fe. Abhängig von den jeweiligen 
Lichtverhältnissen, spiegeln sie wunder-
schöne natürliche Farben mit seidigem 
Glanz wieder. Für die Gestaltung der 
besonderen Art empfehlen wir deshalb 
PRIMERO-Polycolor.

Kombinierte Deckarten

Die geschickte Kombination verschiede-
ner Deckarten und Sonderformen mit 
PRIMERO-SCHIEFER in einer Fläche führt  
zu einer Bereicherung individueller 
Möglichkeiten und hilft, historische  
Bausubstanz zu erhalten.

Es lassen sich bestimmte Bereiche 
akzentuieren, andere dezent halten und 
wieder andere schmücken. Die Vielfalt 
der Deckarten erlaubt es, persönliche 
Wünsche zu verwirklichen und eröffnet 
enorme gestalterische Freiheiten. 

PRIMERO-Polycolor verwandelt Dach und 
Fassade dieses Wohnhauses in ein einzig- 
artiges Farbenspiel.

Das „Alte Gutshaus“ unterstreicht durch die Deckart- 
Kombination mit PRIMERO-SCHIEFER seinen einladen- 
den Charakter.

PRIMERO-Color Altdeutsche Deckung  	 Strackorte 	

Historische Sonderformen 
(von Hand zugerichtet)

PRIMERO-Polycolor

Farben der Natur. Superlative durch Kombination.
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Schiefer-Impressionen

Baumaßnahmen an Kirchen, Burgen, Schlössern oder anderen 
denkmalgeschützten Objekten erfordern stets besondere 
planerische und handwerkliche Sorgfalt. Insbesondere bei der 
Auswahl der zu verwendenden Baustoffe. Hier hat sich 
PRIMERO-SCHIEFER wegen seiner hohen Widerstandsfähigkeit 
gegenüber Witterungseinflüssen und des dauerhaften 
Schutzes der Bausubstanz bewährt.

Neuer Glanz für Schloss Gimborn 
nach erfolgreicher Dachsanierung 
mit PRIMERO-SCHIEFER.

Bewährt - seit Jahrhunderten.



A
D

M
A

X
/

St
an

d 
06

.1
8/

Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n.

PRIMERO-SCHIEFER GmbH
Neeskotten 5 · D-51688 Wipperfürth
Tel. 0 22 67/87 25 40 · Fax 0 22 67/87 25 429
www.primero-schiefer.de
E-Mail: info@primero-schiefer.de


